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.... für zahlreiche Anwendungen

 Isocyanat  Polyol
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GHS Symbole – Mögliches Auftreten bei 
der BASF Polyrethanes GmbH

26.01.2018

GHS03
Flamme über 
einem Kreis
z.B. Oxidierende 
Feststoffe

GHS04
Gasflasche
Gase unter Druck

GHS02
Flamme
z.B. Entzündbare
Flüssigkeiten

GHS01
Explodierende Bombe
z.B. Explosive Stoffe
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GHS Symbole – Mögliches Auftreten bei 
der BASF Polyrethanes GmbH

GHS06 
Totenkopf mit 
gekreuzten Knochen
• Akute Toxizität,

Kat. 1 - 3 

GHS08
Gesundheitsgefahr
z.B. 
• Karzinogenität, 

Kat. 1A/B, 2
• Aspirationsgefahr

(z.B. Einatmen)

GHS07 
Ausrufezeichen 
z.B.
• Akute Toxizität, Kat. 4
• Hautreizend, Kat. 2

GHS05
Ätzwirkung 
z.B.
• Hautätzend, Kat. 1 
• Korrosiv gegenüber 

Metallen, Kat. 1

GHS09
Umwelt
• Gewässergefährdend
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Signalwörter informieren über den relativen Gefährdungsgrad. Personen, die mit
diesem Stoff oder Gemisch umgehen, sollen auf die Gefahr aufmerksam
gemacht werden. Das Signalwort "Gefahr" beschreibt die schwerwiegenden
Gefahren und ersetzt den Hinweis "Achtung", wenn beide Gefahrenklassen oder
Differenzierungen vorliegen. Das Signalwort "Achtung" wird für die
Gefahrenkategorien mit geringerer Gefahr eingesetzt.

Signalwörter

ACHTUNG
&

GEFAHR
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Was bedeuten überhaupt H- und P- Sätze
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Die Gefahrenhinweise (hazard statements) sind mit den bisherigen R-Sätzen aus 
der Stoff- und Zubereitungsrichtlinie vergleichbar. Diese standardisierten 
Textbausteine beschreiben die Art und den Schweregrad der Gefährdung. Sie 
werden mit auf das Kennzeichnungsschild aufgebracht. In der CLP/GHS-
Verordnung 2015 gibt es eine Ausnahmeregelung für Kleinmengen: Verpackungen 
für Erzeugnisse von nicht mehr als 125 ml benötigen keine Gefahrenhinweise.
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Was bedeuten überhaupt H- und P- Sätze
Anhand dieser Sicherheitshinweise werden die empfohlenen Maßnahmen zur 
Begrenzung oder Vermeidung schädlicher Wirkungen von Chemikalien während der 
Verwendung formuliert. Diese standardisierten Inhalte sind vergleichbar mit den S-
Sätzen aus der Stoff- und Zubereitungsrichtlinie. Im Anhang IV, Teil 1 der CLP/GHS-
Verordnung 2015 sind die Kriterien für die Sicherheitshinweise festgelegt. So sollen 
beispielsweise maximal sechs Sicherheitshinweise verwendet werden, es sei denn, 
dass eine größere Anzahl aufgrund des Gefährdungsgrades notwendig ist. Auch 
hier gilt die Kleinmengenregelung.
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Was bedeuten EUH Sätze?
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EUH-Sätze
Die EU hat zusätzliche ergänzende Gefahrenmerkmale und 
Kennzeichnungselemente für die Gefährdung eingeführt. Diese Sätze 
beschreiben über das GHS (Global Harmonisiertes System zur Einstufung und 
Kennzeichnung von Chemikalien der Vereinten Nationen) hinausgehende 
Gefahren und sind – nur innerhalb der EU – zusätzlich nach den H-Sätzen und 
P-Sätzen anzuführen.

EUH204: Enthält Isocyanate. Kann allergische 
Reaktionen hervorrufen
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Aufnahmewege in den Körper
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Quelle: VBG
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 Beim Einatmen: 
Atemprobleme
Engegefühl
Niesen und Husten
Laufende Nase

 Beim Kontakt mit der Haut:
Juckreiz
Blasen auf der Haut
Hautrötung
Ausschlag
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…und was kann das Auslösen…
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Die entsprechenden Symptome können 
auch noch nach Stunden auftreten

Bei akuten Notfällen während der 
Produktionszeit:

Sicherheitsdatenblätter dem Arzt 
/ Notarzt aushändigen!
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Polyole
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Polyetherol: 
Das Produkt ist nach GHS Kriterien nicht kennzeichnungspflichtig.

Polyesterol:
Das Produkt ist nach GHS-Kriterien nicht kennzeichnungspflichtig.
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Isocyanate
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Isocyanate sind immer kennzeichnungspflichtige!
Nachfolgend werden einige Isocyanate näher betrachtet.

Bei Arbeiten mit Isocyanaten ist immer eine individuelle Abstimmung mit dem 
Betrieb im Rahmen eines Erlaubnisscheines notwendig!
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Desmodur 15
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Form: fest / Schuppenform
Farbe: gelblich
Geruch: Aromatisch
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Die Sicherheitsratschläge der 
Einsatzstoffe

Desmodur 15 (NDI)

Lagerung
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Lupranat MET - MDI

15

 315 Verursacht Hautreizungen

 317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen

 319 Verursacht schwere Augenreizung

 332 Gesundheitsschädlich beim Einatmen

 334 Kann beim Einatmen Allergie, asthmaartige 
Symptome oder Atembeschwerden verursachen

 335 Kann die Atemwege reizen

 351 Kann vermutlich Krebs erzeugen

 373 Kann die Organe bei längerem oder wiederholtem 
Einatmen

Lupranat MET -> MDI
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Die Sicherheitsratschläge der 
Einsatzstoffe

Luranat MET

EUH204: Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen
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Isocyanate giftig
HDI, IPDI, TDI, TMXDI

 Lebensgefahr bei Einatmen

 Reizung von Atemwegen, der Haut und der Augen

 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige 
Symptome oder Atembeschwerden verursachen

 Kann vermutlich Krebs erzeugen

 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger 
Wirkung 

Signalwort: 
GEFAHR
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Lösemittelgemisch z.B. für die 
Gießmaschinenreinigung

DBA/NMP Gemisch
Das Mischungsverhältnis bewegt sich 
zwischen 10 – 15% DBA. Je nach Anteil 
des DBA (entscheidend für den 
Flammpunkt) kann das GHS Symbol 
Flamme entfallen!
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Katalysatoren
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Katalysatoren beeinflussen die Reaktionsgeschwindigkeit 
ohne sich selbst dabei zu zersetzten.

Bei Arbeiten in Räumen oder an Anlagenteilen, wo 
Katalysatoren zum Einsatz kommen ist immer ein 
Erlaubnisschein notwendig
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Technische Schutzmaßnahmen

 Hallen Zu – und Abluft, spezielle Belüftung von Arbeitsbereichen

 Absaugung mit Düsenplatte

 Wirbelhaube im Bedienbereich

 Wrasenabzug über den Temperschränken und Prepolymer-, Isoschränken

 Ringspaltabsaugung am Bodenablass 

 Abzüge

 Spritzschutz an verschiedenen Anlagen 

 ...........
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Organisatorische Schutzmaßnahmen

 Gefahrstoffunterweisungen

 Schulung des Personals (auch personenbezogene Maßnahme)

 Betriebsanweisungen und Betriebsanweisungen für Gefahrstoffe

 Werdende und stillende Mütter vor Isocyanaten und anderen 
Gefahrstoffen schützen (Umbesetzungen)

 Nur geschultes Personal mit den Arbeiten beauftragten Be

 Bereitstellung von Entsorgungsbehälter bzw. Behälter zum 
abreagieren

 …..
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Persönliche Schutzmaßnahmen

Hier kommt vor allem das Tragen von 
Persönlicher Schutz Ausrüstung zum Tragen

Diese wird in der nachfolgenden Präsentation 
näher behandelt!
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Die Verwendung der von der BASF Lemförde 
zur Verfügung gestellten Handcremes 
wird empfohlen. 
Auskunft gibt der aushängende  Hautschutzplan. 

Ein Reinigung der Hände ist 
vor und nach

dem WC- Gang erforderlich.

Hautkontakt und Augenkontakt mit z.B. verschmutzten und benetzten 
Schutzhandschuhen ist zwingend zu vermeiden

Mit Chemikalien verunreinigte Arbeitsbekleidung ist zeitnah zu 
tauschen

Hautschutz und Hygiene
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 Bei Fragen zu Gefahrstoffen wenden Sie sich an den Betrieb bzw. die 
zuständige Sicherheitsfachkraft des betroffenen Bereiches

 Beim Umgang mit Gefahrstoffen ist ein Erlaubnisschein zwingend 
erforderlich

 Beschaffen Sie sich weitere Informationen und schulen / unterweisen 
Sie ihre Mitarbeiter

24

Wichtige Informationen

26.01.2018
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